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Programm der 
Studienbegleitung  
des Bistums Basel 
Frühjahrsemester 2024 
 
 
Jeweils am Dienstag um 17.15 Uhr Einstimmung und Got-
tesdienst in der Mariahilfkirche, Museggstrasse 21, an-
schliessend Abendessen im Haus der Spitalschwestern in 
der Brambergstrasse 4a. Ab 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr thema-
tische Einheit. 
  
Die Anmeldungen zu den Dienstagabenden in der Studien-
begleitung sind bitte über Nuudel mitzuteilen, (via QR-
Code oder Nuudel-Link im Einladungsmail).  

Die Anmeldungen zu den Studientagen bitte direkt an 
die jeweilige Mailadresse gemäss Programmflyer. 

Die Anlässe für die Priesteramtskandidaten (blaue Titel) 
sind ebenfalls im Programm enthalten. Eine persönliche 
Einladung dazu erfolgt jeweils per Mail von Regens Agnell 
Rickenmann. 
 

Titelseite: Wandbild in der Thomaskirche Adligenswil/LU 

(im Einverständnis der Reformierten Kirche Adligenswil)                            

PROGRAMM 
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Fr 16. – Sa 17. Februar 2024 
Verantwortlich: Christine Frei, Andreas Hopf, Priska Schmid 
und Jeannette Emmenegger 

Studierendentagung des Bistums Basel in Delémont 
Centre St. François, Rte du Vorbourg 4, 2800 Delémont 
Programmflyer auf unserer Homepage www.stbeat.ch 
→ Veranstaltungen 

Thema: Selbst- Welt- Gottes-Liebe 
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Di 27. Februar 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm:  
Jeannette Emmenegger 

Eucharistiefeier, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

  Spiritueller Zugang zur Bibel I 

  Bei den Bibelgesprächen möchten wir jeweils eine Methode 
  als Zugang zur Bibel vorstellen und anwenden. An diesem  
  Abend beschäftigen wir uns mit dem Bibliolog. Was ver- 
  steht man darunter? In welchen Bereichen lässt er sich an- 
  wenden? Worauf ist zu achten? Und vor allem: Wir erleben 
  in der Gruppe einen Bibeltext gemeinsam. 

 

 

Sa 02. März 2024, 10.00 – 16.00 Uhr 
Verantwortliche Ansprechperson: Martin Brunner-Artho 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Gemeindesaal der Christ- 
katholischen Kirchgemeinde Luzern, Museggstrasse 15, 
6004 Luzern 

Studientag «Wort-Gottes-Feier gestalten» mit Prof. Dr. 
Birgit Jeggle-Merz 

Die verschiedensten gottesdienstlichen Feiern bringen den 
Reichtum kirchlicher Liturgie zum Ausdruck. Ziel des Tages 
ist die ganz praktische Beschäftigung mit der Wort-Gottes-
Feier. Anmeldefrist bis 12. Februar 2024. 
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Di 05. März 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: 
Ausbildungsteam  

Wortgottesfeier 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Martin Brunner-Artho 

    StuBe-Reflexion 
    «Wie funktioniert unsere Gruppe, wie teilen wir Arbeiten  
    in der Studienbegleitung auf»? und ähnliche Fragen kön- 
    nen an diesem Abend besprochen werden. Dazu kommen 
    die Fragen um die Gestaltung der StuBe generell: etwa, pas- 
    sen die Themen? Wo gibt es Veränderungsbedarf? Sollen  
    wir die Gottesdienste noch für weitere Personen öffnen? 

 

 

Fr – So 8. bis 10. März 2024 
Verantwortlich: Joseph Kalamba, Spiritual 

Recollectio für Priesteramtskandidaten 

Ort: Klosterhotel Kreuz, Mariastein 

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Klosterhotel Kreuz, Paradiesweg 1, 
4115 Mariastein 

 

  Die Meditation vom letztem Jahr über das apostolische 
  Schreiben „Desiderio desideravi“ führt uns dieses Jahr zur 
  Reflexion an das Hauptthema der diesjährigen Recollectio 
 „Priestersein und Eucharistie feiern im Wandel der Zeit“. Die 
  vielen offenen Fragen zu diesen zwei Sakramenten  
  verursachen heutzutage  viele Ängste und Unsicherheiten,  
  besonders bei manchen Priesterkandidaten. «Herr, rette  
  uns, wir gehen zugrunde!» (Mt 8,25). Aber gerade in den  
  Turbulenzen wie damals bei den Jüngern Jesu 
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   im Boot auf dem See im Sturm, brauchen wir persönlich   
   und gemeinsam das Vertrauen an Jesus Christus zu ver- 
   tiefen „Ihr habt zu wenig Vertrauen», (Mt 8,26). Diese bib-    
   lische Stelle (Mt 8,23-27)  wird uns viel helfen und begleit- 
   ten. 

    

 
 

 

 

 

 
 
 

Di 12. März 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: Martin Brunner 
Es gestalten Martin Brunner und Joseph Kalamba 

Eucharistiefeier, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche  

Ansprechperson: Joseph Kalamba 

Ein Blick in die Weltkirche 

Die Schweiz zählt 6 Bistümer. Weltweit gibt es mehr als 3000 
Bistümer. Das ist eine enorme Vielfalt an Zeugnissen, Glau-
benswegen und Ausdrucksformen. Von dieser beeindru-
ckenden Vielfalt berichten Joseph Kalamba und Martin 
Brunner-Artho, die beide über eine reiche weltkirchliche Er-
fahrung verfügen. 
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Di 19. März 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: A. Rickenmann               
Gast: Bruno Brantschen, SJ 

Eucharistiefeier 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

Leben mit den Sakramenten (Busse – Versöhnung) 

Was sind Sakramente? Natürlich wissen wir von unserem  
Studium, was systematisch-theologisch ein Sakrament ist. 
Aber wie sieht unser Leben mit diesen Sakramenten aus? 
Wie feiern wir sie? Wo berühren sie uns? Was bedeuten sie 
uns? Welchen Stellenwert haben sie in meinem persönli-
chen Leben als Theologe/in? Wo bin ich gefragt, mich ver-
söhnen zu lassen? Wo muss ich selber Hand bieten zur Ver-
söhnung? Wie steht es mit der Frage rund um die Busse? 

 

 

Fr 22. – So 24. März 2024 
Verantwortlich: Jeannette Emmenegger, Sr. Beatrice Kohler 
und Joseph Kalamba 

Besinnungstage zum christlichen Menschenbild 
 

«Ich sehe was, was du nicht siehst…» 

Beginn:    Freitag, 22. März um 18.00 Uhr,  
     Gästehaus Kloster Bethanien,     
     St. Niklausen/OW                       
Ende:    Sonntag, 24. März um 14.00 Uhr 
Unkostenbeitrag:  CHF 50.-  
 
Anmelden bis 4. März bei Jeannette Emmenegger 
jeannette.emmenegger@bistum-basel.ch 
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Fr 22. - So 24. März 2024 
Verantwortlich: Priesterseminar St. Luzi, Chur 

Seminarwochenende zusammen mit Seminaristen aus 
dem Bistum Chur und St. Gallen  

Ort:  
Priesterseminar St. Luzi, alte Schanfiggerstrasse 7, Chur 

Individuelle Anreise am späteren Nachmittag 
Beginn: 18.30 Uhr mit dem Abendessen 

 

    Prof. Dr. Christoph Jacobs, Lehrstuhlinhaber für Pastoralpsy- 
    chologie und Pastoralsoziologie in Paderborn/Deutschland, 
    gestaltet zusammen mit den Seminaristen ein Wochenende 
    zum Thema: «Die Jungfräulichkeit ist eine Form des Lie- 
    bens» (Papst Franziskus). Dabei geht es um die Berufung, 
    die zölibatäre Lebenskunst und die Beziehungsgestaltung. 
    Am Sonntag wird Bischof Dr. Joseph Maria Bonnemain mit  
    den Seminaristen die Eucharistie feiern. Das Programm wird 
    per E-Mail direkt an die betreffenden Seminaristen versandt. 

 

Di 26. März 2024 
Verantwortlich: Agnell Rickenmann  
Gast: Markus Thürig, Generalvikar 

Kreuzwegandacht, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Jeannette Emmenegger 

  Diözesane Strukturen 

  Der Abend beginnt mit einer Kreuzwegandacht in der Ma- 
  riahilfkirche, zu welcher auch unser Generalvikar eingeladen 
  ist. Nach dem Abendessen in der Brambergstrasse infor-     
  miert uns Markus Thürig zu den aktuellen Strukturen der  
  Diözese Basel. Wie funktioniert die Diözese? Wir erhalten 
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ebenfalls Auskunft zu den verschiedenen Gremien wie etwa 
das Domkapitel und die Regionalvikariate. 

 
 

Di 9. April 2024 
Verantwortlich: Agnell Rickenmann 

Eucharistiefeier mit Bischof Felix Gmür 

17.15 Uhr, Mariahilfkirche Luzern 

Ansprechperson: Joseph Kalamba 

Austausch mit dem Bischof 

Der Abend startet mit der Eucharistiefeier. Die Studenten 
und Studentinnen stellen sich und ihren Werdegang vor. 
Welches ist ihr persönlicher Hintergrund, aus welcher 
Motivation studieren sie Theologie resp. Religionspädagogik. 
Wir haben Zeit mit dem Bischof zu diskutieren   
und freuen uns auf einen interessanten Abend. 

 

Sa 13. April 2024 – Priesterweihe in Schüpfheim 

Ansprechperson: Regens Agnell Rickenmann 

 
Um 10.00 Uhr wird Br. Pascal Mettler OFMCap von Bischof 
Paul Hinder in der Pfarrkirche St. Johannes und Paulus 
Schüpfheim die Priesterweihe empfangen. Br. Pascal absol-
viert die Berufseinführung im Pastoralraum oberes Entlebuch. 

 
Wir freuen uns auf diesen besonderen Festtag und wünschen 
Br. Pascal alles Gute, Glück und Gottes Segen. 
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Di 16. April 2024 
Ansprechperson: Agnell Rickenmann  
Gäste: Andreas Hopf und Silvan Wyss 

Eucharistiefeier 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

  Kirche und Sakristei 

  Der Abend startet mit der Eucharistiefeier. Anschliessend 
  treffen sich alle zum gemeinsamen Abendessen in der 
  Brambergstrasse. Danach gehen wir wieder zurück in die  
  Mariahilfkirche, wo wir eine Einführung in den Ministranten- 
  dienst erhalten. Zudem vertiefen wir den Sakristanendienst. 
 

 
 

Sa 20. April 2024, 09.15 – 16.00 Uhr 
Verantwortliche Ansprechperson: Martin Brunner-Artho 
Referent: Prof. Dr. Thomas Stuke, Innsbruck 

Treffpunkt: 09.15 Uhr, Pfarreisaal St. Leodegar, St. Leode-
garstrasse 6, Luzern 

  Studientag Persönlichkeitsentwicklung 

  Was (ver)leitet mich in meinen Entscheidungen? Im Rahmen    
  des Studientages werden persönliche Muster und  
  Dispositionen erfahrbar gemacht, in ihrer Bedeutung für  
  berufliche Funktionen eingeschätzt und als Ressource für  
  die  individuelle Rollengestaltung erschlossen. Gelegenheit   
  hierzu bieten praktische Erfahrungen und theoretisch 
  angeleitete Reflexionsphasen in drei Handlungsfeldern  
  (Leitung/Führung/Delegation). Anmeldefrist bis 12. April    
  2024.  
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Di 23. April 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: Forum internum 

Vesper, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

Einführung in die Exerzitien 
Der geistliche Weg zu Gott ist kein Sprung über die Alltäg- 
lichkeit des Lebens hinweg. Es geht in den Exerzitien gerade  
darum, Gott in dem zu finden, was das Herz jeden Tag be- 
wegt: Freude, Leid, Frustration, Hoffnung, Bitterkeit, Ver- 
trauen und Trauer. 
 
 
 
 

Di 30. April 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: Martin Brunner 

Eucharistiefeier, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

Spiritueller Zugang zur Bibel II 

«Wenn wir zusammenkommen um das Evangelium miteinan-
der zu lesen, tun wir es nicht, um es zu studieren, sondern um 
dort Zuflucht zu finden. Betend, suchend und aufmerksam 
hörend versammeln wir uns um die Person Jesu, um das, was 
er gesagt hat, um das, wie er es getan hat. Wir bringen unser 
Leben mit ihm in Kontakt, so, wie es ist – damit er es immer 
mehr zu dem werden lässt, was es sein soll.» 

                                                                       (Madeleine Delbrêl) 

Als einer der Zugänge zur Bibel möchten wir die Lektio Divina 
kennenlernen.  
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Fr 3. Mai 2024 
Ansprechpersonen: Agnell Rickenmann u. Martin Brunner 

  Standortgespräche in Fribourg (Salesianum) 

  In diesem Semester besuchen der Regens und der Ausbil- 
  dungsleiter wiederum die Bistumsstudent/innen in Fri- 
  bourg. Ab 10 Uhr bis 17.00 Uhr stehen Agnell Rickenmann 
  und Martin Brunner zu Standortgesprächen im Salesianum 
  zur Verfügung. Um 17.30 Uhr feiern wir in der Kapelle ge- 
  meinsam die Eucharistie und treffen uns anschliessend zum  
  Nachtessen sowie Austausch. Genauere Infos folgen.  
 

 

 

 

Di 7. Mai 2024    Beatus-Tag 

Verantwortlich für das Abendprogramm:  
Agnell Rickenmann und Martin Brunner-Artho 
Gast: Helena Jeppesen, Fastenaktion Luzern 

Eucharistiefeier 17.15 Uhr, Seminarkapelle, Adligenswiler-

strasse 15 (Caritas), Luzern 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann 

  Perspektiven kirchlichen Lebens im Bistum Basel 
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                        Hl. Beatus, Pfarrkirche Sarmenstorf 

Der Festtag des Heiligen Beatus, der Patron unseres Semi- 
nars, wird am 9. Mai gefeiert. Diesmal begehen wir diesen  
Tag etwas früher, da er heuer mit Christi Himmelfahrt zusam-
menfällt. Ein Seminar wird etymologisch als ein «Saatbeet» 
bezeichnet. Deshalb wollen wir zu diesem Fest in der Studien- 
begleitung der Frage nachgehen, wie und wo diese 
Saat aufgehen kann und uns mit neuen Perspektiven und 
unserer Ortskirche auseinandersetzen. Wir haben dazu   
Helena Jeppesen von Fastenaktion Luzern eingeladen. 
Bei einem Apéro riche im ehemaligen Restaurant A15 (Cari-
tas-Gebäude)  begegnen sich  frühere Absolvent/innen der 
BE, Seelsorger/innen und weitere Gäste, die gerne mit uns 
feiern möchten. 
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Di 14. Mai 2024 

Ansprechperson: Agnell Rickenmann  
Gast: Stephan Müller, Geschäftsführer der kath. Kirchge- 
meinde Luzern 

Eucharistiefeier 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Joseph Kalamba 

  Kirche und Finanzen 

  Im kirchlichen Dienst ist der Umgang mit Finanzen sehr oft 
  ein vorbelastetes Thema. Evangelische Armut und Lohnver-  
  handlungen oder Jahresrechnungen und Bilanzen von  
  Kirchgemeinden werden oft sehr emotional verhandelt.  
  Wie kommt man zu einem guten, transparenten und unver- 
  krampften Umgang mit dem Geld auch in einer kirchlichen 
  Position? 

 
 

Sa 18. Mai 2024, 09.15-16.30 Uhr 

Verantwortliche Ansprechperson: Agnell Rickenmann 
Referentin: Frau Prof. Dr. Katharina Anna Fuchs, Rom 

Treffpunkt: 09.00 Uhr, Pfarreisaal St. Leodegar, St. Leode-
garstrasse 6, Luzern 

Studientag «Nähe und Distanz»  

  In seelsorgerlichen und pastoralen Beziehungen kommt es   
  immer wieder zu Situationen in denen sich Seelsorgende,  
  pastorale Mitarbeiter/-innen oder Priester die Frage nach  
  dem richtigen Umgang mit Nähe und Distanz stellen. Doch 
  was bedeutet „richtiger Umgang“? Wie können beispiels- 
  weise mitfühlende Nähe und professionelle Distanz vereint  
  werden? Und, wann besteht das Risiko Grenzen zu über- 
  schreiten? 
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Im Rahmen der diesjährigen Präventionstagung "Nähe und 
Distanz in seelsorgerlichen Beziehungen" werden neben dem 
Verständnis von Nähe und Distanz, der Umgang mit Nähe 
und Distanz sowie damit einhergehende Herausforderungen 
in der pastoralen Arbeit und Seelsorge thematisiert. Dabei 
wird deutlich, dass es bei dieser Thematik um weit mehr, als 
die reine Gestaltung von körperlichen oder sozialen Abstän-
den geht.  Darüber hinaus werden mögliche grenzverlet-
zende bzw. übergriffige Verhaltensweisen im pastoralen bzw. 
seelsorgerlichen Kontext und deren Prävention diskutiert. 

 

 

 

 
 

Mo 20. Mai 2024 (Pfingstmontag) 

Verantwortlich: Agnell Rickenmann und Joseph Kalamba 

Ausflug für Priesteramtskandidaten 

Treffpunkt: 09.30 Uhr / Ende ca. 18.00 Uhr 
 

  Genauer Ort und Programmdetails werden direkt per E-Mail  
  an die Teilnehmer versandt. 
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Di 21. Mai 2024 
Verantwortlich für das Abendprogramm: A. Rickenmann 
Gast: Ruth Mory, dipl. Schul- und Kirchenmusikerin 

Maiandacht, 17.15 Uhr, Mariahilfkirche 

Ansprechperson: Jeannette Emmenegger 
 

  Musik in der Liturgie  

  Die Musik in der Liturgie ist eines der wesentlichen Gestal- 
  tungselemente in unseren Gottesdiensten. Musik kann nicht  
  nur schräg oder schön sein, sondern ebenso förderlich oder 
  hinderlich für das persönliche Gebet und den Transport der 
  Glaubensbotschaft in der Liturgie. Ob Musik von uns Litur- 
  gen/-innen  mit Begeisterung und Freude unterstützt wird     
  oder nicht, trägt zum Gelingen von Gottesdiensten bei.  
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Di 28. Mai 2024 

Verantwortlich: Agnell Rickenmann und Ausbildungsteam 

Eucharistiefeier zusammen mit der Theologischen Fakultät 
Luzern, Zelebrant: Agnell Rickenmann 

18.00 Uhr, Mariahilfkirche, Museggstrasse 21, Luzern 

Ansprechpersonen: Agnell Rickenmann und Theologische 
Fakultät Luzern 

   
  Schlussgottesdienst des akademischen Jahres 

  Die Theologische Fakultät und das Seminar St. Beat be- 
  schliessen das Studienjahr mit einem gemeinsamen Gottes- 
  dienst in der Mariahilfkirche. Im Anschluss laden das Seminar 
  und die Theologische Fakultät die Studentinnen und Studen- 
  ten sowie Vertreterinnen und Vertreter der Fakultät zum ge-  
  meinsamen Sommerfest mit Apéro riche in die Caffetteria 
  Musegg, neben der Mariahilfkirche, ein (bei Schönwetter im 
  Freien).  
 

    Im Vorfeld findet der Fakultätentag zum Themenbereich 
    «Religion und gesellschaftlicher Zusammenhalt" an der  
    Theologischen Fakultät  statt, weitere Infos folgen. 
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Mo – So 01.-07. Juli 2024 
Verantwortlich: Agnell Rickenmann und Joseph Kalamba 

Seminarwoche für Priesteramtskandidaten 

Genaue Programmdetails, Orte und Zeiten werden direkt 
per E-Mail an die Teilnehmer versandt. 

 

    Es soll eine Woche sein, die dem Zusammenwachsen als  
    geistliche und priesterliche Gemeinschaft in unserer Diözese 
    dient und nicht mit lehrmässigen Veranstaltungen gefüllt 
    wird. Wir wollen mehr Gemeinschaft, Gebet, Begegnung, 
    Natur und Freundschaft in einer geistlich geprägten Umge- 
    bung erleben. Entsprechend sind auch die Aufenthaltsorte 
    der Woche gewählt.  Bewegung und Ruhe, Erlebnis und Ver- 
    weilen sollen gleichermassen Platz haben. In diesem Jahr 
    führt uns die Reise wiederum ins Tessin.  

  

Das vorliegende Semesterprogramm zur Studienbegleitung 
wird für mich das letzte sein, bei dem ich als Regens mit-
wirken werde. Wohl haben Sie es bereits vernommen, ich 
werde mich ab November in die Berge zurückziehen, um 
dort ein kontemplatives Leben zu führen. Manche mögen 
überrascht sein über diesen Wechsel, doch zieht sich darin 
für mich der rote Faden in meinem Leben durch, aufgrund 
dessen ich mich seinerzeit auch für ein Leben als Priester 
entschieden habe. Ich bedanke mich an dieser Stelle herz-
lich bei meinen Kollegen/innen des Ausbildungsteams für 
die gute Zusammenarbeit und auch bei Ihnen, liebe Stu-
dentinnen und Studenten, für die vielen tollen Begegnun-
gen und Gespräche – Danke, ich selber durfte daran ebenso 
wachsen. 

 
Agnell Rickenmann, Regens 
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Jeweils am Dienstag im Semester  

um 17.15 Uhr 

Museggstrasse 21, Luzern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienst  
in der  
Mariahilfkirche 
 
Anschl. Abendessen und Veranstaltungen bei den Spitalschwestern  
(Brambergstrasse 4a) 
 

 

     
 



 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DAS AUSBILDUNGSTEAM 

 
• Dr. Agnell Rickenmann, Regens  041 417 14 02 agnell.rickenmann@bistum-basel.ch 
   Adligenswilerstrasse13, 6006 Luzern 

 
• Martin Brunner-Artho, Ausbildungsleiter       041 417 02 62   martin.brunner@bistum-basel.ch 

Adligenswilerstrasse 9, 6006 Luzern 
 

• Dr. Jeannette Emmenegger, Mentorin  041 417 02 63   jeannette.emmenegger 
 Adligenswilerstrasse 9, 6006 Luzern   @bistum-basel.ch 
     
• DDr. Joseph Kalamba, Spiritual  041 417 02 65 joseph.kalamba@kath-wettingen.ch 
  Adligenswilerstrasse 9, 6006 Luzern  Dienstag in Luzern 
 
• Sr. Beatrice Kohler, geistliche Begleiterin  079 452 53 85 sr.beatrice@klosterbaldegg.ch 
 
• Annemarie Kathriner 

Sekretariat Seminar St. Beat:  041 417 02 64 sekretariat.seminar@bistum-basel.ch 
                                                                                                  Dienstag bis Donnerstag 


